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Inhaltsverzeichnis Technische Daten 

Versorgungsspannung  : UB 12-30V  DC+/-5%

Meldespannung            : 10-30V DC  

Stromaufnahme            :  ca 20 - 120 mA je nach Anzeige
 
Störsignaldauer             : min. 50 ms      max unbegrenzt 

Wiederbereitschaft        : < 0,1 Sekunden

Ausgänge                      : Sammelrelais ,1-Wechsler potentialfrei ( max 48Volt /1A ) 
                                      :  Siganlausgang(10) = Betriebsspannung max 100 mA  
                         
Schutzart                       : IP 20 

2Anschluss                      : Schraubfreie Steckklemmen 2,5

Abmessungen               : B 120 x H 70 x T 25 mm 

Gewicht                         : ca. 140 g

Gehäuse                       : Kunststoff - schwarz/ Deckel weiß    

 0 0    Betriebstemperatur        : 5  bis 45
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Technischer Kundendienst:
Bei Fragen oder Problemen können Sie uns unter der Rufnummer  
06641/406953  Montag bis Freitag von 8 - 17 Uhr erreichen. 
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322Inbetriebnahme

Nachfolgend wird in Stichworten die Vorgehensweise der Inbetriebnahme
 erläutert

  1   Versorgungsspannung anschließen  
  2   Signalkabel der Meldekontakte anschließen ,vorher auf
       Spannungsfreiheit prüfen ( Induktionsspannungen  kleiner 0,5 Volt ) .   
  3   Versorgungsspannung einschalten
  4   Taster Summer aus - Lampen quittieren  nacheinander betätigen  
  5   Meldeeingang eins aktivieren  
  6   Led eins blinkt, Summer ertönt, Sammelrelais wird aktiviert
  7   Taste Summer aus betätigen , Summersignal erlischt 
       ( Summer und Sammelrelais werden nur im Alarmfall angesteuert ) 
  8   Taste LQ betätigen, Led erlischt oder leuchtet dauernd 
       ( Dauernd wenn der Meldeeingang noch aktiv ist )  
  9   Eingang deaktivieren wenn nicht schon geschehen
10   Kundenparameter einstellen und gesamte Anlage überprüfen
10   Einweisung des ihres Kunden 

Fehlerfall:

Die Produkte aus unserem Hause werden vor der Auslieferung ausführlichen Tests
unterzogen. Zusätzlich durchlaufen alle Produkte einen 24 oder 48 Stunden Test 
und werden danach nochmal geprüft. Das Sie ein defektes Gerät bekommen ist 
deshalb äußerst unwahrscheinlich. 
Wenn das Gerät nicht funktioniert gehen Sie wie folgt vor: 
Nach dem Einschalten der Versorgungsspannung muss die grüne Led Betrieb 
blinken. Erfolgt dagegen keine Reaktion überprüfen Sie die Versorgungsspannung. 
Können Sie die Meldeingänge nicht aktivieren überprüfen Sie Eingang 10 
Bezugspotential ( siehe Seite 9). 
 
  

Sicherheitshinweise

      Vor der Installation und Inbetriebnahme ist die Gebrauchsanleitung                       
                   sorgfältig zu lesen und die Sicherheitshinweise sind zu beachten.
       Durch falsche Handhabung und Nichtbeachtung schaden Sie sich nur 
       selbst oder anderen Personen. Zusätzlich können Sie beträchtliche 
       Sachschäden verursachen.

Das in dieser Gebrauchsanleitung beschriebene Gerät ist nach dem neuesten 
Stand der Technik gebaut. Benutzen Sie es nur bestimmungsgemäß, in technisch 
einwandfreiem Zustand und gemäß den technischen Daten. 
Der Hersteller haftet nicht für Schäden, die durch einen bestimmungs -
widrigen Gebrauch verursacht werden. 

Installation, Programmierung sowie Wartungs- und Reparaturarbeiten dürfen nur 
durch autorisiertes Elektro Fachpersonal durchgeführt werden. 

Löt- und Anschlussarbeiten innerhalb der Gesamten Anlage sind nur im 
spannungslosen Zustand vorzunehmen.

Nationale Vorschriften und Richtlinien im jeweiligen Verwenderland beachten und 
einhalten (Installation, Schutzmaßnahmen, EMV ...)

Gefahr!   Zur Vermeidung von Gefährdungen dürfen an dem Produkt weder 
                Veränderungen noch An- oder Umbauten vorgenommen werden. Es 
                dürfen nur vom Hersteller zugelassene Originalteile verwendet werden.

Gefahr!    Das Gerät darf nicht in explosionsgefährdeten Räumen eingesetzt 
                werden. Ebenso ist der Einsatz in Räumen mit metall- und 
                kunststoffzersetzenden Dämpfen nicht erlaubt.

Gefahr!    Das Produkt ist mit hochwertigen Bauelementen in MOS-Technik 
                bestückt. Diese Bauelemente können durch Überspannung, wie sie z.B.
                beim An- und Ausziehen von Kleidungsstücken entstehen, zerstört 
                werden. Entladen Sie sich durch Anfassen von geerdeten Metallgegen- 
                ständen bevor Sie das Gerät berühren.

   
              

     



214Einsatz und Verwendung

Intelligentes Anzeigetableau SMT_5

Das SMT 5  ist ein intelligentes Anzeigetableau im flachem Wandgehäuse. Durch 5  austauschbare 
Led kann die Anzeige  von  Störmeldungen, Betriebsmeldungen oder die Abschaltung von über- 
geordneten Anlagen farblich unterschiedlich dargestellt werden. 
Das montagefreundliche Gehäuse hat die kompakten Abmessungen von 120x70x25mm. 

Funktionsweise:
 
Nach Auftreten eines Meldesignals blinkt die entsprechende LED  und das Signal wird gespeichert. 
Gleichzeitig wird der eingebaute Summer und das Sammelrelais aktiviert. Summer und Speicher 
können mit zwei getrennten Tasten gelöscht werden. Das Sammelrelais bleibt solange aktiviert, 
solange eine Stör-Alarmmeldung ansteht. 

Leistungsmerkmale : 

 Betriebsspannung von 10 bis 30 V /DC
 5 austauschbare Led-Anzeigen für Betriebs-Stör-Alarm- und Statusanzeigen
 2 gelbe, 2 grüne und eine blaue Led zum Wechseln  im Lieferumfang 
 Eingebauter Summer und Bedientasten  
 Optoentkoppelte Eingänge für maximale Fehlalarmsicherheit
 Jeder Eingang kann mit Öffner - oder Schließerkontakten belegt werden
 Statusmeldung ( ohne Summer )- oder Alarmmeldung( mit Summer ) für jeden Eingang wählbar
 Erst - oder Neuwertmeldung nach DIN 19235  für Stör/Alarmmeldungen 
 Meldespannung (10-30V/DC ) unabhängig von der Betriebsspannung         
 Funktionsprogrammierbar über  Dippschalter
 Sammelrelais arbeitsstrom- ruhestrom oder impulsgesteuert, 1 Wechsler 
 Schraubklemmen 2,5² 
 Beschriftung durch auswechselbare Papierstreifen hinter Plexiglasfenster
 Bis zu 10 SMT5 im Parallelbetrieb möglich
 Bedienfunktion „Su aus“ und „LQ“ (Speicher löschen) von allen SMT5 möglich      
 Kompakte Abmessungen 120 x 70 x 25 mm 

Einsatz : Industrie, gewerbliche-öffentliche Bauten und Analgen

    

Artnr. 100060

Test

Betrieb

Su aus 

Test

Betrieb

Su aus 

Test

Betrieb

Su aus 

Schrifteinlagen



520 Anlagenschema 

SMT 5     Artnr. 100060
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Programmiertabelle 

  Meldeeingang    Funktion

             Öffner  Schließer  Betriebs-      Stör-          Zeitverzögert            
                                                          meldung       meldung                                  
    
  Programmled                 an               aus      an       aus                            an                        

 1
 2
 3
 4
 5
 
 
 
 
  

   Sammelrelais bei Alarm      Ruhestrom                         Arbeitsstrom
   Sammelrelais                        Einmalimpuls                    Neuwertimpuls
                                                   

  

   
  Zeitverzögerte Aktivierung der Eingänge                   Sekunden

                      

  
  
  Erstwertmeldung                                                              Neuwertmeldung

  LQ - Taste blockiert

  Summer immer aus 
  

Firmware 1.0



196Montage 

Montage auf trockenem und ebenen Grund. Kabeleinführung unter Putz oder 
auf Putz. Bei Installationen mit Kabelkanal auf ausreichendem Abstand zum 
Gehäusedeckel achten. 

120 mm

7
0
 m

m

103 mm

5
2
 m

m
2
5
 m

m

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

Buzzer

Raum für Kabel

1 2 3 4 5

on

zum Öffnen des Gehäuses untere Kante nach
vorne ziehen. Dann Deckel nach oben 
abheben. 

Programm 6 :

Im Programm sechs können Sie wie im Programm eins weitere verschiedene 
Grundfunktionen wählen.
Mit Led eins bis  fünf wählen Sie die entsprechende Funktion. Led “Programm” 
leuchtet wenn die Funktion eingeschaltet ist. 
Um in das Programm zu gelangen stellen Sie zuerst Dippschalter drei und vier 
danach Schalter eins auf “on”. Led eins leuchtet. Led Programm kann leuchten 
oder erloschen sein. Das ist abhängig von der vorherigen Programmierung.
Mit der Taste „Su aus“ schalten Sie Led Programm ein oder aus. Mit der Taste “LQ“ 
wechseln Sie zur nächsten Led.   
  

Summer ist deaktiviert Led an 

Summer aktiviert Led aus

Led  an 

Led  aus

Led  an 

Led  aus

Led  an 

Led  aus

Led  an 

Led  aus

Led 1

Alle Funktionen mit Led “Programm” aus sind Auslieferungszustand 
Um in den Betriebsmodus zu gelangen stellen Sie zuerst Schalter drei und vier auf off danach Schalter 
eins. Die Daten werden ausfallsicher gespeichert.

Led 2

Led 3

Led 4

Led 5

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

Buzzer

LQ

Su aus

1 2 3 4 5

on1

2

3

4

5

1 2 3 4 5

on

Programmierung

Led Programm



718 Übersicht Anzeigen Bedienelemente

Betrieb

TEST

Blinkt wenn Versorgungsspannung anliegt

Für Test:  LQ und Summer aus eine Sekunde gleichzeitig 
                drücken  

Su aus löscht den internen Summer und aktiviert den Ausgang 

LQ löscht den Meldespeicher

Programm Leuchtet wenn die gewählte Programmfunktion aktiv ist

Programmled Dippschalter Betriebsled

Su aus

LQ

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

Buzzer

LQ

Su aus

1 2 3 4 5

on

Programmierung

Programm 5:

Im Programm fünf können Sie jeden Eingang auf Öffner- oder Schließerkontaktbelegung 
einstellen.  
Um in das Programm zu gelangen, stellen Sie zuerst Schalter zwei und vier danach 
Schalter eins auf "on" . 
Led eins leuchtet. Led Programm kann leuchten oder nicht, das ist abhängig von der 
vorherigen Programmierung. Leuchtet Led Programm ist der Eingang mit Öffnerkontakten 
zu beschalten. Leuchtet Led Programm nicht, müssen Schließerkontakte angeschlossen 
werden. Led Programm schalten Sie mit der Taste „Su aus“ ein oder aus.
Den nächsten Eingang wählen Sie mit der Taste "LQ". 
Um das Programm zu beenden, stellen Sie zuerst Schalter zwei und vier danach Schalter 
eins auf "off" . Die Einstellungen werden gespeichert.  
                       
                   

1 2 3 4 5

on

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

Buzzer

LQ

Su aus

1 2 3 4 5

on1

2

3

4

5

Led Programm



178Funktionsweise

Betriebsmeldung: 
Der entsprechende Eingang zB. ( fünf ) ist als Betriebs-Statusmeldung programmiert. Liegt 
ein Signal am Eingang fünf, leuchtet die dazugehörige Led grün. Liegt kein Signal am 
Eingang fünf erlischt die Led. Sammelrelais und Summer werden nicht angesteuert.

Stör/Alarmmeldung im Modus Neuwertmeldung : 
Der entsprechende Eingang zB. (sechs) ist als Störmeldeeingang programmiert. Neuwert-
meldung ist eingestellt. Liegt ein Signal am Eingang sechs, blinkt die dazugehörige Led rot.  
Summer und Sammelrelais werden aktiviert und das Signal gespeichert. Durch die Taste
“ Summer aus ” wird der Summer gelöscht. Trifft ein neues Störmeldesignal ein, wird 
Summer und Relais wieder aktiviert. Mit “LQ“  wird der Speicher zurückgesetzt. 
Dabei werden zwei Fälle unterschieden: 
1. Signal liegt noch an. Die entsprechende Led leuchtet jetzt dauernd.
2. Signal liegt nicht mehr an. Die entsprechende Led erlischt sofort.  
Ein erneut eintreffendes Störmeldesignal wird wieder als Blinkmeldung angezeigt . Das 
Sammelrelais bleibt aktiviert, solange eine Meldung anliegt.

Achtung: Zuerst Taste Summer aus betätigen. Erst dann wird die Taste LQ 
freigeschaltet. 

Bei Parallelbetrieb mehrerer SMT 5 wird in allen Tableaus der Summer ausgeschaltet. 
Auch „LQ“ löscht in allen Tableaus den Speicher. An welchem SMT 5 die Bedienung 
durchgeführt wird ist egal. Im Programm eins können Sie „LQ“ ( Speicher löschen ) 
blockieren. Damit können Sie festlegen von welchem SMT5 die Löschfunktion durchgeführt 
wird. Haben Sie im Programm sechs den Summer ausgeschaltet, muss vor dem Betätigen 
von „LQ“ trotzdem die „Summer aus“ Taste gedrückt werden. Um Verwirrung bei Ihrem 
Kunden zu vermeiden sollten Sie in diesem Fall auch die „LQ“ Taste 
blockieren(Programm1/5) und die komplette Bedienung nur an einem Tableau durchführen.     

Erstwertmeldung : 
Der entsprechende Eingang zB. (fünf) ist auf Störmeldung programmiert. Erstwertmeldung 
ist eingestellt. Liegt ein Signal am Eingang fünf, blinkt die dazugehörige Led . 
Summer und Sammelrelais werden aktiviert und das Signal gespeichert.
Durch “ Summer aus ” wird der Summer gelöscht. Ein erneut eintreffendes Störmeldesignal 
wird als Dauerlicht angezeigt und nicht gespeichert. Das Sammelrelais bleibt aktiviert, 
solange eine Störmeldung ansteht. 
Gegenphasiges blinken:  
Liegt ein Signal am Eingang leuchtet die entsprechende Led  wenn Led Betrieb erloschen 
und umgekehrt. Liegt das Signal nicht mehr an, blinkt die entsprechende Led  mit der Led 
Betrieb. 

Programmierung

Programm 3:

Im Programm drei können Sie eine Zeitverzögerung von 1 - 31 Sekunden für die Melde-
Eingänge eingeben. Liegt ein Signal an den  Eingängen, erfolgt keine Reaktion. Erst nach 
Ablauf der eingestellten Verzögerung beginnt der Meldevorgang. Erlischt das Signal vorher, 
wird die Meldung unterdrückt. 
.   
Um in das Programm zu gelangen, stellen Sie zuerst Schalter zwei und drei danach 
Schalter eins auf “on” . Led eins leuchtet. Led Programm kann leuchten oder erloschen sein. 
Das ist abhängig von der vorherigen Programmierung. 
Leuchtet Led Programm ist die Zeit gesetzt. Mit der Taste „Su aus“ schalten Sie Led 
„Programm ein oder aus“. Mit der Taste “LQ” gewünschte wählen Sie die gewünschte Zeit. 
Sie können auch mehrere Zeiten auswählen und kombinieren, zB. Led 1 + 3 + 5 =1+4+16 = 
21 Sekunden. Um das Programm zu verlassen stellen Sie zuerst Dippschalter zwei und drei 
danach Schalter eins auf “off”.Die Einstellungen werden gespeichert.  

Programm 4:

Im Programm vier können Sie jeden Meldeeingang  der Verzögerungszeit zuordnen. 
Um in das Programm zu gelangen, stellen Sie zuerst Schalter vier danach Schalter eins auf 
“on”. Led eins leuchtet. Led Programm kann leuchten oder nicht, das ist abhängig von der 
vorherigen Programmierung. Leuchtet Led Programm ist der Eingang der Verzögerung 
zugeordnet, leuchtet Led Programm nicht erfolgt keine Verzögerung.
Mit der Taste „ Su aus“ schalten Sie Led Programm ein oder aus. 
Den nächsten Eingang wählen Sie mit der Taste "LQ". 
Möchten Sie das Programm beenden, stellen Sie zuerst Schalter vier danach Schalter eins 
auf “off”. Die Einstellungen werden gespeichert. 

In der Werkseinstellung ist Programm 3 und 4 auf keine Verzögerung und kein 
Eingang der Verzögerung zugeordnet eingestellt. 

 1
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     1 Sekunde

     2 Sekunden

     4 Sekunden

     8 Sekunden

   16 Sekunden

Led

1 2 3 4 5

on

1 2 3 4 5
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16
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Su aus

1 2 3 4 5
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Summer aus
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Buzzer
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Led Programm



916 LED Wechsel 

Das SMT 5 bietet Ihnen die Möglichkeit  Meldungen wie Alarm, Störung, Betrieb, 
Abschaltung usw. mit verschieden farbigen Led an zu zeigen. In der Lieferung
sind fünf Led rot, zwei Led gelb, zwei Led grün und eine Led blau enthalten. Die 
nachfolgenden Bilder zeigen Ihnen auf welche Besonderheiten Sie achten 
müssen. 

-     +

-
+

Buchsenleiste 
maximal 20 Steckzyklen pro Led   

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

Buzzer

LQ

Su aus
A

1

2

3

4

5

-  +
1 2 3 4 5

on

Programmierung

Programm 2 :
 

Im Programm zwei können Sie die Eingänge eins - fünf auf Betriebs, Stör-
/Alarmmeldung einstellen. Um in das Programm zu gelangen Stellen Sie zuerst 
Dippschalter drei danach Schalter eins auf „on“. Led eins leuchtet . Led eins steht 
für Eingang eins. Led Programm kann leuchten oder erloschen sein. Das ist 
abhängig von der vorherigen Programmierung.
Leuchtet Led “Programm”, ist der Eingang auf Betriebsmeldung eingestellt. 
Ist die Led aus, ist der Eingang auf Stör/Alarmmeldung eingestellt.
Mit der Taste “Su aus” schalten Sie Led “Programm” ein oder aus.  
Mit der Taste “ LQ “ wählen Sie die nächste Led(Eingang 2). Bei mehrmaliger 
Betätigung springen Sie jeweils eine Led weiter und beginnen wieder bei eins. 
Um das Programm zu verlassen stellen Sie zuerst Dippschalter drei danach 
Schalter eins auf „off“. Die Daten werden gespeichert. Led Betrieb blinkt.

 Das SMT5 wird mit der Werkseinstellung „ Eingang 1- 5 ist    
 Stör/Alarmmeldung ausgeliefert. 
       
    
      
      
 
                      

  

 
 

1 2 3 4 5

on

-  

+

Bestellnummer A100060-LRT

Bestellnummer A100060-LGE

Bestellnummer A100060-LGR

Bestellnummer A100060-LBL

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

Buzzer

LQ

Su aus

1 2 3 4 5

on1

2

3

4

5

Led Programm



1510Anschluss Meldeeingänge 

1

interne Elektronik

10

Meldekontakte Öffner oder Schließer

5 8

Optokoppler
Eingang 

2

6

 -          + 

+          -

Klemmennr.

5V

3

7 9

Im obigen Bild sehen Sie die Eingangsbeschaltung des SMT 5. Um einen guten 
Schutz vor EMV-Störungen zu erreichen, trennen Optokoppler Außenwelt und 
interne Elektronik. Gleichzeitig ist es möglich die  Eingänge mit + oder 0V 
Potential zu steuern. Pro Eingang beträgt die Stromaufnahme zwischen 1 und 
3mA.
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Buzzer

LQ

Su aus

1 2 3 4 5
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oder

Programmierung 

Programm 1 :

Im Programm eins können Sie verschiedene Grundfunktionen wählen.
Mit Led eins bis  fünf wählen Sie die entsprechende Funktion. Led “Programm” 
leuchtet wenn die Funktion eingeschaltet ist. 
Um in das Programm zu gelangen stellen Sie zuerst Dippschalter zwei danach 
Schalter eins auf „on“. Led eins leuchtet. Led Programm kann leuchten oder 
erloschen sein. Das ist abhängig von der vorherigen Programmierung.
Mit der Taste „Su aus“ schalten Sie Led „Programm“ ein oder aus.
Mit der Taste “ LQ “ wechseln Sie zur nächsten Led. 
  

Meldung erfolgt als Erwertmeldung Led an 

Meldung erfolgt als Neuwertmeldung Led aus

Sammelrelais fällt bei Störmeldung ab Led  an 

Sammelrelais zieht bei Störmeldung an Led  aus

Led  an 

Led  aus

Led  an 

Led  aus

Led  an 

Led  aus

Led 1

Alle Funktionen mit Led “Programm” aus sind Auslieferungszustand 
Um in den Betriebsmodus zu gelangen stellen Sie zuerst Schalter zwei auf off, danach Schalter eins. 
Die programmierten Daten werden ausfallsicher gespeichert.

Led 2

Led 3

Led 4

Led 5

Sammelrelais wird für ca. 0,5 Sekunden einmalig aktiviert

Sammelrelais wird bei Meldung dauernd aktiviert 

Sammelrelais wird bei jeder Meldung für ca. 0,5 Sekunden aktiviert

Funktion von Led 3 muss aktiviert sein, dann kann Funktion 
von Led 4 zusätzlich eingeschaltet werden  

LQ- Taste ist gesperrt 

LQ- Taste ist freigegeben  

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

Buzzer

LQ

Su aus

1 2 3 4 5

on1

2

3

4

5

1 2 3 4 5

on

E1

E2

E3

E4

E5



1114 Anschluss ein SMT 5 

230V~
24V oder
12V

+

-

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

Buzzer

LQ

Su aus
A

1 2 3 4 5

on

Programmierung

Folgende Funktionen können eingestellt werden ( Firmware 1.0)

Programm 1 
Erst-Neuwertmeldung, Sammelrelais - arbeits- ruhestrom, einmal-neuwert-Impuls, LQ-Taste 
sperren  

Programm 2 
Alarm-Stör-Betriebsmeldungen für jeden Eingang einstellen

Programm 3
Zeitverzögerung bis zur Meldungsanzeige  für alle Meldeeingänge einstellen

Programm 4 
Die Zeitverzögerung bis zur Meldungsanzeige dem jeweiligen Eingang zuordnen

Programm 5
Öffner-Schließerwahl für jeden Eingang einstellen  

Im Auslieferungszustand ist das Gerät auf folgende Funktionen eingestellt:
Eingänge 1 - 5 werden mit Schließerkontakten angesteuert
Neuwertmeldung, Sammelrelais arbeitstrom, LQ-Taste in Funktion, Summer freigegeben 
Eingänge 1 - 5 auf Alarm/Störmeldung, keine Alarmverzögerung der Eingänge.   

Programmwahlschalter
Zuerst die Programmschalter ( 2 - 5)
dann den Programmierschalter(1) auf "ON" stellen  

Programm 1 Programm 2 Programm 3 Programm 4

Programm 5 Programm 6 Programm 7 Programm 8

Wenn Sie das Programm beenden wollen immer zuerst 
die Programmschalter ( 2 - 5 ) und zuletzt den 
Programmierschalter ( 1 ) auf "OFF" stellen
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Anschlussbeispiel zwei SMT 5 1312

230V~
24V oder
12V

+

-

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

Buzzer

LQ

Su aus

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

Buzzer

LQ

Su aus
A B

 
Im Alarmfall ertönen die Summer in allen SMT 5. Mit der Taste Summer aus 
wird der Summer in allen Tableaus gelöscht. Dies gilt auch für die Taste LQ.
Die Taste LQ ist gesperrt solange der Summer nicht gelöscht ist.   

Bis zu 10 SMT 5 können parallel geschaltet werden, wenn die parallele 
Summer/ LQ aus - Funktion genutzt werden soll. 
Ohne parallele Summer/LQ aus - Funktion ist die Anzahl unbegrenzt.
  

1 2 3 4 5

on

1 2 3 4 5

on

zum nächsten Modul

Achtung: Sie arbeiten bei diesem Produkt an offenen Platinen. Lösen Sie keine Anschlussdrähte während das Gerät unter Spannung steht. Ein freier Draht 
kann die Platine berühren und einen Defekt auslösen.  
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